
E
rste

 Ü
b

e
rle

g
u

n
g

e
n

B
evor

 S
ie

 sich
 über

 das
 S

chulangebot
inform

ieren,
 

sollten
 

S
ie

 
sich

 
zuerst

G
edanken

 über
 Ihre

 W
ünsche

 und
 die

G
efühle Ihres K

indes m
achen. 


B
enötigen S

ie ein G
anztagsangebot?


    G

ibt es oft N
achm

ittagsunterricht,
      bleibt   Z

eit für H
obbys und S

port,
      gibt es einen   M

ittagstisch?


    Fallen K
osten an (Privatschule)?


    B

edeutet die S
chulw

ahl A
bschied von

      den   K
lassenkam

eraden?


    Ist der S
chulw

eg zum
utbar?

Fin
d

e
n

 S
ie

 d
ie

 b
e
ste

 Lö
su

n
g

 fü
r Ih

r
K

in
d

!
N

u
tze

n
 S

ie
 d

ie
 E

rfa
h

ru
n

g
 d

e
s LV

H
!

W
e
rd

e
n

 S
ie

 M
itg

lie
d

!

W
e
lch

e
 S

ch
u

le
 ist d

ie
rich

tig
e
?

E
rste

 In
fo

rm
a
tio

n
e
n

 erhalten S
ie über:


die H

om
epage


die  Infoveranstaltungen


den Tag der offenen Tür


das Erscheinungsbild der S

chule im
N

orm
albetrieb 


die Eltern der S

chule

A
u

f w
a
s m

u
ss ich

 a
ch

te
n

?


H

errscht
 

in
 

der
 

S
chule

 
ein

begabungsfreundliches K
lim

a?


W
elche

 
M

aßnahm
en

 
ergreift

 
die

S
chule, um

 H
ochbegabte auch

 in
 den

N
orm

alklassen
 

zu
 

finden
 

und
 

zu
fördern?


S
chulprofil

 
–

 
gibt

 
es

 
besondere

A
ngebote

 für
 H

ochleistende, natur-
w

issenschaftliche
 

A
G

s,
 

S
prachen

etc.?


W
elche zusätzlichen A

ngebote gibt
es, w

ie z.B
.: S

chüleraustausch
K
ooperation W

irtschaft/U
niversität,

B
egleitung von S

chülern, die an
W

ettbew
erben teilnehm

en?


W
elches

 Fortbildungsprogram
m

 gibt
es

 für
 das

 K
ollegium

 zum
 Them

a
B
egabtenförderung?


U

nterrichtsorganisation: 
W

ann
 beginnt der U

nterricht, gibt es
B
lockstunden?

W
ie

 viel N
achm

ittagsunterricht gibt
es

 und
 w

elche
 Fächer

 w
erden

 am
N

achm
ittag unterrichtet? 


N

im
m

t die
 S

chule
 an

 W
ettbew

erben
teil 

und
 
w

ie
 
w

erden
 
die

 
S
chüler

betreut? 


G
ibt es A

ktivitäten w
ie

“starke
 
S
chüler

 
–

 
starke

 
S
chule“,

S
treitschlichterprogram

m
e,

“be sm
art –don’t start“ etc. ?


W

ie
 

stellt
 

die
 

S
chule

 
sich

 
der

M
obbing-Problem

atik?


Ist
 die

 B
eteiligung

 der
 Eltern

 am
S
chulgeschehen erw

ünscht?


G
ibt es eine S

chülerbibliothek?


G
ibt

 
es

 
A
rbeits-

 
und

 
A
ufenthalts-

räum
e?


Liefert die H

om
epage

▪ aktuelle Inform
ationen zum

  S
chulleben

▪ zum
 S

chulprofil
           ▪ zu allen relevanten B

ereichen
der S

chule?
▪ G

ibt es eine Liste der Lehrkräfte 
  und deren S

onderaufgaben?



B
ra

u
ch

t m
e
in

 K
in

d
 e

in
b

e
so

n
d

e
re

s G
ym

n
a
siu

m
?

O
d

e
r e

in
e

H
o

ch
b

e
g

a
b

te
n

k
la

sse
?

In
 

B
aden-W

ürttem
berg

 
gibt

 
es

 
15

G
ym

nasien
 

m
it

 
H

ochbegabtenzügen.
Voraussetzung

 für die
 A

ufnahm
e

 ist ein
spezielles

 
Verfahren.

 
W

eitere
Inform

ationen
 

dazu
 

gibt
 

das
K
ultusm

inisterium
 (s. Links und A

dressen).
D

arüber hinaus haben
 einzelne G

ym
nasien

A
ngebote

 für
 besonders

 begabte
 K

inder
entw

ickelt.
A
lle

  K
riterien

 für eine
 richtige

 S
chulw

ahl
gelten

 natürlich
 auch

 für die
 G

ym
nasien

m
it H

ochbegabtenzügen.

W
o
ra

u
f
 so

llten
 S

ie
 b

e
i d

e
n

H
o

ch
b

e
g

a
b

te
n

zü
g

e
n

b
e
so

n
d

e
rs a

ch
te

n
?


W

as zeichnet den H
B
-Z

ug aus?


G
ibt

 es
 ein

 besonderes
 K

onzept
 

(Enrichm
ent, A

kzeleration, Pull-O
ut)?


G

ibt
 

es
 

Erfahrungen
 

m
it

 
H

ochbegabten (A
nsprechpartner,

 
S
chülerm

entoren)?


Ist ein W
echseln

 zw
ischen den Z

ügen
m

öglich?


W
ie

 geht die
 S

chule
 m

it besonders
 

jungen
 

K
indern

 
um 

 
(S

chülerm
entoren)?

Lin
k
s u

n
d

 A
d

re
sse

n

H
o

ch
b

e
g

a
b
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k
la
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 in
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a
d

e
n

-
W

ü
rtte

m
b

e
rg
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H
e
id

e
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e
rg
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e
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w
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K
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K
o
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w
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h
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w
w
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rra
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 w
w
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a
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 w
w

w
.lessing-gym
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M
a
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a
ch
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w

w
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P
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e
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 w
w

w
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S

ch
w

ä
b
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 G

m
ü

n
d

 w
w

w
.lgh-gm

uend.de
R

a
ve

n
sb

u
rg

 w
w

w
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.schule.de
R

o
ttw

e
il w

w
w

.leibniz-gym
nasium

-rw
.de

S
tu

ttg
a
rt w

w
w

.karls-gym
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.de
S

tu
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a
rt w

w
w

.kkst.de
T
ü

b
in

g
e
n

 w
w

w
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U
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w
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n
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 d

e
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H
o

ch
b

e
g

a
b
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n

zü
g

e
n

:w
w

w
.k

m
-b

w
.d

e
In

fo
rm

a
tio

n
e
n

 zu
m

 T
h

e
m

a
H

o
ch

b
e
g

a
b

u
n

g
: w

w
w

.LV
H

-B
W

.de
D

ort finden S
ie die Term

ine unserer LV
H

-
E
lte

rn
g

ru
p

p
e
n

 vo
r O

rt, w
o w

ir unsere
M

itglieder zu ihren Fragen persönlich
beraten.
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S
tuttgart S

tand 01/10  
Ä
nderungen ohne A

nkündigung vorbehalten,
N

achdruck oder Vervielfältigung nur m
it schriftlicher

G
enehm

igung des LV
H

 erlaubt. K
eine H

aftung bei
D

ruck- und S
etzfehlern.

                    

D
a
s rich

tig
e
 G

ym
n

a
siu

m
H

a
n

d
re

ich
u

n
g

e
n

 u
n

d
 E

m
p

fe
h

lu
n

g
e
n

S
pätestens

 
w

enn
 

die
 

Zeit
 

der
G

rundschulem
pfehlung

 für die
 V

iertklässler
naht, haben

 m
anche

 Eltern
 die

 Q
ual der

W
ahl: W

elches G
ym

nasium
 ist das richtige

für
 

m
ein

 
K
ind?

 
S
oll

 
m

ein
 

K
ind

 
eine

H
ochbegabtenklasse

 
besuchen,

 
das

angesehene
 G

ym
nasium

 in
 der S

tadt oder
doch lieber das G

ym
nasium

 um
 die Ecke?

D
er

 
LV

H
 

unterstützt
 

S
ie

 
bei

 
Ihrer

Entscheidung
 und

 gibt Ihnen
 K

riterien
 für

eine
 gelingende

 S
chulw

ahl an
 die

 H
and.

D
iese

 Em
pfehlungen

 resultieren
 aus

 der
10-jährigen

 
B
eratungsarbeit

 
des

 
LV

H
-

Vorstands und der 17 LV
H

-Elterngruppen
 in

B
aden-W

ürttem
berg.


